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Terminkalender des Marktes Kraiburg am Inn – November 2025

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter

Samstag, 08.11.2025 11:00 - 17:00 Tag des Schreiners 2025 Schreinerei Meyer

Sonntag, 09.11.2025 11:00 - 17:00 Tag des Schreiners 2025 Schreinerei Meyer

Dienstag, 11.11.2025 16:45 Laternenumzug mit Martinsfest Römerzwergerl

Mittwoch, 12.11.2025 19:00 Stammtisch im GH Unterbräu Kulturkreis

Freitag, 14.11.2025 20:00 Bergabschied Bergwandergruppe

Samstag, 15.11.2025 19:00 Konzert im BBH Blaskapelle

Dienstag, 18.11.2025 19:30 Bürgerversammlung 2025 in der Remise Markt Kraiburg a. Inn

Mittwoch, 19.11.2025 12:30 Familienbrücke schließt um 12.30 Uhr Familienbrücke St. Severin

Mittwoch, 19.11.2025 19:30
Bürgerversammlung 2025 Ensdorf/Frauendorf

im GH Löw
Markt Kraiburg a. Inn

Samstag, 22.11.2025 18:00 Jahreshauptversammlung
Königl. Priv. Feuerschützen-

gesellschaft

Sonntag, 30.11.2025 08:00 Wanderung am 1. Advent Bergwandergruppe

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18	 Meisterschule München Ost
	 zum Installateur und Heizungsbauer
2018	 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020	Selbstständigkeit in Vollzeit
	 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation	 – Heizungssanierung	
– Solaranlagen	 – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen	 – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de

Inhaber:
Mario Ziegl-
gänsberger

	von November bis März
	 gibt‘s bei uns ab 17 Uhr jeden

	1. und 3. Donnerstag im Monat
	 – Schlachtschüssel-Essen – 

	2. und 4. Donnerstag im Monat
	 – Schnitzel-Essen – 

Wir sind für Sie da:

Mittwoch – Samstag� ab 16.00 Uhr
Sonntag� ab 11.00 Uhr

sowie gerne nach telefonischer
Vereinbarung unter� 08638 - 74 58

Genießen Sie bayerische Gastfreundlichkeit bei
Rosa Löw und Team
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Vergabe von gemeindlichen Wohnbaugrundstücken
des Markt Kraiburg a. Inn

Der Marktgemeinderat hat beschlossen, die Restbaugrundstücke 
„Pfarrer-Hamberger-Straße 4“ und „An der Kumpfmühle 4“ auf Anfrage zu vergeben. 
Weiterführende Informationen �nden Sie unter folgendem Link:
https://www.markt-kraiburg.de/rathaus-und-buergerservice/bauen/baugrundstuecke 

Liebe Kraiburgerinnen und Kraiburger,
der November ist ein Monat der Übergänge zwischen 
goldenem Herbst und beginnendem Winter. Die Tage 
werden kürzer, das Tempo draußen verlangsamt sich, 
und vieles richtet sich nach innen, in unsere Häuser, aber 
auch in unsere Gedanken.

Gerade in dieser Zeit des Innehaltens dürfen wir dankbar 
auf den vergangenen Sommer blicken: auf die zahl-
reichen Feste und Begegnungen, die unser Zusammen-
leben bereichert haben. Mein Dank gilt allen, die sich in 
unserer Gemeinde engagieren, sei es im Ehrenamt, in 
Vereinen, in sozialen Einrichtungen oder einfach durch ein 
offenes Ohr für andere.

Der November erinnert uns auch an die Bedeutung des 
Gedenkens. Allerheiligen, Allerseelen und der Volkstrau-
ertag laden dazu ein, sich derer zu erinnern, die nicht 
mehr unter uns sind. Sie mahnen uns, Frieden und Mitein-
ander zu bewahren. Werte, die gerade heute nicht selbst-
verständlich sind. Ich darf Sie herzlich einladen, an den 
Gedenkfeiern zum Volkstrauertag in Kraiburg und Ensdorf 
teilzunehmen.

In diesen Tagen des Rückblicks möchte ich auch von 
einer besonderen Aktion berichten, die zeigt, was Zusam-
menhalt in unserer Gemeinde bedeutet.

Am Dienstag, den 14. Oktober, erreichte mich ein Anruf 
von Frau Julia Biebl. Sie berichtete mir, dass ihre Haus-
arztpraxis aufgrund des schweren Wasserschadens vor 
einigen Wochen und der daraus entstandenen Folgen mit 
sofortiger Wirkung geschlossen werden musste. Eine 
schwierige Situation, nicht nur für Frau Biebl und ihr 
Praxisteam, sondern auch für viele Patientinnen und Pati-
enten in unserer Gemeinde.
Sofort begannen die Überlegungen, wie und wo 
schnellstmöglich Ersatzräume gefunden werden könnten. 
Doch das erwies sich als gar nicht so einfach: mal waren 
die Räume zu klein, mal im zweiten Stock und damit nicht 
barrierefrei. Auch unter den kommunalen Liegenschaften 
(Schule, BBH, Haus der Musik) war zunächst keine pas-
sende Lösung in Sicht.

Aktuelles aus dem Rathaus

Sonntag, 16.11.2025 in Kraiburg

Kriegergedenken
im Anschluss an den Vormittagsgottesdienst

Samstag, 22.11.2025 in Ensdorf

Kriegergedenken
im Anschluss an den Vorabendgottesdienst
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Schließlich kam mir der Gedanke, das Museum als Über-
gangsquartier in Betracht zu ziehen, immerhin be�ndet es 
sich derzeit ohnehin in der Winterpause. Anfangs war die 
Idee mit einiger Skepsis verbunden, doch dann packten 
alle mit an! Gemeinsam gelang es uns, innerhalb weniger 
Tage das scheinbar Unmögliche möglich zu machen:

Am Dienstagabend �el die Entscheidung, am Mittwoch 
und Donnerstag wurde geräumt und am Freitag konnte 
Frau Biebl mit ihrem Team bereits einziehen. Die Expona-
te im Erd- und ersten Obergeschoss wurden sicher ver-
staut, sodass Platz für die medizinische Versorgung ge-
schaffen werden konnte. 

Mein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser 
außergewöhnlichen Gemeinschaftsaktion beigetragen 
haben: unseren fleißigen Bauhofmitarbeitern sowie dem 
Reinigungsteam, unserem Archivar Franz Genzinger, Ma-
ler Mandl, Elektro Rauscher, den Firmen Kapfelsberger 
und Ober, der Telekom und allen weiteren Helferinnen 
und Helfern. Zusätzlich auch ein großer Dank an die Ver-
antwortlichen des Bauamtes vom Landratsamt Mühldorf 
und des Gesundheitsamtes für den schnellen Vor-Ort-
Termin und ihre Einschätzung. 
Alle haben durch ihr unglaubliches Engagement einen 
wertvollen Beitrag geleistet – für Frau Biebl, ihr Team und 
vor allem für die vielen Kraiburger Patientinnen und Pati-
enten, die nun weiterhin wohnortnah medizinisch versorgt 
werden können.

Diese Aktion zeigt eindrucksvoll, was unsere Gemeinde 
ausmacht: 

Wenn Not herrscht, 
halten wir zusammen und helfen 

– schnell, unbürokratisch und tatkräftig!

Der November ist erfahrungsgemäß ein ruhigerer Monat. 
Nehmen Sie sich in diesen Wochen Zeit für das, was Ih-
nen wirklich wichtig ist. Sei es im Kreis der Familie, beim 
Spaziergang durch das raschelnde Laub oder bei einer 
Tasse Tee am warmen Ofen.

Herzlichst, 
Ihre Bürgermeisterin 

Petra Jackl
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Heimat-Info-App – 
Ihre Gemeinde immer in der Hosentasche
Aktuelle Informationen, Veranstaltungshinweise und wich-
tige Mitteilungen – all das �nden Sie gebündelt in der 
Heimat-Info-App. Damit sind Sie immer bestens über das 
Geschehen in Kraiburg am Inn informiert – schnell, direkt 
und ganz bequem auf Ihrem Smartphone oder auch über 
das Internet.
Egal ob Bekanntmachungen aus dem Rathaus, Hinweise 
zu Straßensperrungen oder Müllabfuhrterminen, Einladun-
gen zu Veranstaltungen, Nachrichten der Vereine oder der 
gemeindliche Terminkalender – in der App �nden Sie alles 
übersichtlich an einem Ort. So sind Sie stets auf dem Lau-
fenden, was in unserer Gemeinde passiert.
Die Heimat-Info-App ist kostenlos und kann sowohl über 
den App Store und Google Play heruntergeladen als auch 
ganz einfach im Webbrowser unter www.heimat-info.de 
genutzt werden. Wählen Sie einfach „Kraiburg am Inn“ als 
Ihren Ort aus und schon stehen Ihnen alle Informationen 
zur Verfügung.
Ein weiterer Vorteil: Sie können selbst festlegen, über 
welche Themen Sie benachrichtigt werden möchten – zum 
Beispiel Rathaus, Vereine, Kultur oder Schule & Kindergar-
ten. So bleiben Sie gezielt informiert, ohne mit Nachrichten 
überflutet zu werden.

Mit der Heimat-Info-App gestalten wir den Bürgerservice 
modern und zukunftsorientiert. Sie ergänzt unsere beste-
henden Informationswege wie das Mitteilungsblatt Innfor-
miert und die Gemeindehomepage und sorgt dafür, dass 
wichtige Neuigkeiten Sie noch schneller erreichen.
Wir laden Sie herzlich ein, die App oder die Webversion 
auszuprobieren und sich mit wenigen Klicks digital mit un-
serer Gemeinde zu vernetzen. Ganz nach dem Motto: 
„Nah dran – digital informiert über Kraiburg am Inn.“

Verwaltungsgemeinschaft Kraiburg
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Kommunalwahl  2026 
– Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht 
Am 8. März 2026 �ndet in Bayern die nächste Kommunal-
wahl statt. Damit dieser wichtige Tag reibungslos abläuft, 
ist Ihre Mithilfe gefragt: Für die Durchführung der Wahl 
werden wieder zahlreiche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
benötigt.
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bilden das Rückgrat jeder 
Wahl. Sie sorgen dafür, dass alle Abläufe im Wahllokal 
ordnungsgemäß verlaufen, von der Kontrolle der Wahl-
unterlagen über die Stimmabgabe bis zur Auszählung am 
Abend. Auch in der Verwaltungsgemeinschaft Kraiburg 
laufen bereits die Vorbereitungen. Die ersten Berufungs-
schreiben zur Mitarbeit in den Wahlvorständen werden vor-
aussichtlich im November/Dezember 2025 verschickt.

Was Sie wissen sollten:

Wer kann helfen?
Jede wahlberechtigte Bürgerin und jeder Bürger ist grund-
sätzlich zur Übernahme dieses Ehrenamts verpflichtet. 
Eine Ablehnung ist nur aus wichtigem Grund möglich.

Was erwartet Sie?
Sie arbeiten in einem Team, das den Wahltag begleitet. 
Nach einer kurzen Einweisung übernehmen Sie eine klar 
de�nierte Aufgabe, sei es am Morgen beim Öffnen des 
Wahllokals, tagsüber bei der Betreuung der Wählerinnen 
und Wähler oder abends bei der Stimmauszählung. Es wird 
im Schichtbetrieb gearbeitet. 

Gibt es eine Entschädigung?
Ja, für Ihren Einsatz erhalten Sie ein Erfrischungsgeld als 
kleine Anerkennung für Ihre Unterstützung.

Jetzt mitmachen – Demokratie mitgestalten!
Wenn Sie Interesse haben, als Wahlhelferin oder Wahlhel-
fer bei der Kommunalwahl 2026 mitzuwirken, melden Sie 
sich gerne bei Ihrer Gemeindeverwaltung. Jede helfende 
Hand zählt, gemeinsam sorgen wir für einen sicheren und 
ordnungsgemäßen Wahlablauf.

Ihre Verwaltungsgemeinschaft Kraiburg
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Sportlerehrung

Der Markt Kraiburg plant auch in diesem Jahr eine 
Ehrung der erfolgreichen Sportler. Alle Sportler, die 
einen der nachstehenden Erfolge erzielt haben, sollen 
sich bitte gerne bis 07. November 2025 im Rathaus 
melden.

Auszeichnung für

• einen mind. 10. Platz bei deutschen Meisterschaften

• einen Medaillenrang bei bayerischen Meisterschaften

• einen ersten Platz bei Regional-Meisterschaften
 (mindestens auf Bezirksebene)

• die Teilnahme ohne/mit Medaillengewinn an 
 Olympischen Spielen, Paralympics, Welt- und 
 Europameisterschaften sowie Pokalwettbewerben 
 auf gleicher Ebene
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Volkstrauertag 2025
Mit den Krieger- und Soldatenkameradschaften und der 
Marktgemeinde Kraiburg begehen wir wieder den Volks-
trauertag mit dem Gedenken an die Gefallenen, Vermiss-
ten und aller anderer Opfer der Kriege: ein Blick zurück 
und eine Mahnung in unsicheren Zeiten für den Frieden!
Heuer �ndet das Gedenken in Kraiburg das erste Mal seit 
vielen Jahren am SONNTAG nach dem Gottesdienst statt. 

Die beiden Termine sind:

Kraiburg: 
Sonntag 16.11.2025 10.00 Uhr Messfeier,
anschl. Kriegergedenken am Kriegerdenmal

Ensdorf: 
Samstag 22.11.2025 19.00 Uhr Messfeier, 
anschl. Kriegergedenken am Kriegerdenmal

Weihnachtshilfsaktion 
 

Hilfsgüter und Spenden für 
Kosovo-Bosnien-Albanien-Ukraine 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

Gesammelt werden:  möglichst in Bananenschachteln! 
Kinder- und Erwachsenenkleidung, Hygieneartikel, 
Baby/Spielsachen, … 
Haltbare Grundnahrungsmittel (z. B. Zucker, Reis, Mehl, 
Nudeln, Öl, Babynahrung, …)  
Für einen Transport-Kostenbeitrag in Höhe von 4 – 6 € pro Paket wären wir dankbar. 

________________________________________________________________________________ 
 

Spendenkonto: 

Bankhaus RSA eG: Junge Leute helfen e.V. (Balkanhilfe) 
IBAN: DE60  7016  9524  0000  3173  81 BIC: GENODEF1RME 

________________________________________________________________________________ 
 

Sammlung Kraiburg: 

Wo: Bischof-Bernhard-Haus 

Rückfragen an: Regina Losbichler, Tel: 0173 / 85 48 72 7 
 

Sammlung Taufkirchen:  

Wo: Pfarrhof Taufkirchen 
Rückfragen an: Fam. Hölzl 08638 / 882 993 
(Johannes Zauner, Nico Gottbrecht, Michael Hölzl, Andreas Hölzl) 

Weitere Infos:   www.junge-leute-helfen.de  

KRAIBURG/TAUFKIRCHEN 

HILFT  
Samstag, 29. November, 10 - 12 Uhr 

Aus dem Pfarrverband Kraiburg

A Pfarrer zum Red´n… über Gott und 

die Welt, Freud und Leid, Fragen und 

Sorgen, Lachen und den Glauben…   

  

http://www.junge-leute/
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Kulturkreis KraiburgKabarett-Abend
Kulturkreis Kalender 2025
Für das Novemberblatt des Kalenders 
2025 stellte Karin Eckbauer eine Schwarz-
Weiß-Aufnahme des Eingangs zum 
Florian-Steig – Aufgang zum Schlossberg 
– zur Verfügung.

Beitrag: Anette Lehmann

Kabarett-Abend zum 125-jährigen Gründungsfest
des Radfahrervereins Pürten
Am Donnerstag, 04. Juni 2026 heißt es im Festzelt in 
Pürten:

„Zünftig – Bay’risch – Bissig“ mit dem Vierer Pack 
– Tom & Basti, Michi Dietmayr und Keller Steff.

Vier Originale, eine Bühne und ein ganzer Abend voller 
Musik, Humor und bayerischer Lebensfreude. Ein Kaba-
rett-Abend, der die Lachmuskeln fordert und das Herz be-
rührt.

 Eintrittskarten eignen sich auch perfekt
als Weihnachtsgeschenk! 

Vorverkauf:

Tickets sind ab sofort erhältlich bei

� Volksbank Raiffeisenbank St. Erasmus

� Volksbank Raiffeisenbank Waldkraiburg

� Volksbank Raiffeisenbank Aschau a. Inn

� Volksbank Raiffeisenbank Oberneukirchen

� Getränke Winkler Kraiburg am Inn

� Getränke Winkler Amp�ng

 oder online unter www.universe.com
Beitrag: Florian Zacherl

Ensdorf 7a | 84559 Kraiburg | Tel. 08638 88 69 65

Entdecke die Vielfalt!
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Bilderwechsel in der Gemeinde

In den Monaten November und Dezember stellt die Mühl-
dorfer Künstlerin und Mitglied der Künstlergruppe Kraiburg 
Maria Zuck  Aquarelle aus. Frau Zuck bevorzugt in ihren 
Motiven die Natur mit ihren Landschaften und hat sich 
diesmal Motive aus Rhodos ausgesucht . 

Beitrag: Maria Zuck

Kraiburger Frauen aktiv
Spielenachmittag für Alt und Jung
mit Kaffee und Kuchen 
Am Mittwoch, den 5. November 2025 um 
14.00 Uhr im Bischof-Bernhard-Haus in 
Kraiburg, Marktplatz 32 – Michaeli Stüberl 

wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat.
Spiele, wie Mensch ärgere dich nicht und Kartenspiele sind 
vorhanden, Spiele können aber auch selber mitgebracht 
werden.
Anmeldung bei Bernadette Langstein – Tel. 08638 73376

Wichtel basteln beim Linderer Hof in Kolbing 
– mit Kaffee und Kuchen

Am Samstag, den 29. November 2025 um 13.00 Uhr bei 
Frau Christine Oberwesterberger in Kolbing, Linderer Hof
Unkostenbeitrag: 5 €
Kaffee und Kuchen: gegen Spende
mitzubringen sind: Baumschere, grüner Bindedraht,
Handschuhe
Anmeldung bei Frau Christa Söllner, Tel.: 08638 72453

Beitrag: Bernadette Langstein

Bund Naturschutz – Kindergruppe
Die Kindergruppe des Bund Naturschutz 
war wiedermal unterwegs. Wir haben ei-
nige neue Gesichter in der Gruppe, was 
uns sehr freut. Gemeinsam waren wir 
beim Treffen im Oktober am Inn und ha-
ben dort zunächst selbst Ofenanzünder 
gemacht. Die Kinder waren ganz eifrig 
dabei Holzwolle in eine zugeschnitte Pa-
pierrolle zu stopfen und diese dann mit 
Bienenwachs zu betropfen. 
Nach getaner Arbeit durften die Kinder 

noch an diesem wunderschönen Platz spielen. Es wurden Sandstühle gebaut 
und Rutschen konstruiert. Wir fanden einen Frosch und entdeckten eine Raupe 
und viel zu schnell war die Zeit dann auch schon wieder vorbei. 
Aber das TUN und SEIN in der Natur hat uns wieder so gut gefallen und wir 
freuen uns schon auf unser nächstes Treffen. Beitrag: Barbara Stellner
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Am Anfang war es nur eine Idee von unserem 
Familienbeauftragten Adrian Hilge, beim Ge-
meinschaftsprojekt des Spielplatzes an der 
Kumpfmühle hat er dann einige Mitstreiter dafür 

gefunden: Ein Förderverein für Kraiburg, der sich um die Be-
lange der Kinder und Jugend kümmert, Projekte auf die Bei-
ne stellt und Raum für Gemeinschaft und Austausch bietet.

Im März 2025 gab es dann die Auftaktveranstaltung und 
der „Förderverein Kraiburger Kinder und Jugend e. V.“ 
(KraKiJu) wurde mit 8 Mitgliedern gegründet. Stand Sep-
tember sind wir auf 19 Mitglieder gewachsen. Die Mitglieds-
chaft im Förderverein ist bereits ab 15 Euro pro Jahr mög-
lich. Wir freuen uns über jedes weitere Mitglied, das aktiv an 
der Gestaltung unserer Projekte teilnehmen oder uns pas-
siv durch �nanzielle Unterstützung helfen möchte. Auch 
Spenden von unseren Kraiburger Firmen sind jederzeit 
herzlich Willkommen.

Unsere Mission
Der Förderverein hat sich zum Ziel gesetzt, Projekte für Kin-
der und Jugendliche anzustoßen, die sowohl die persön-
liche als auch die soziale Entwicklung fördern. Dabei stehen 
die Gemeinschaft und das Miteinander im Vordergrund. Wir 
wollen auch Einrichtungen im Gemeindebereich unterstüt-
zen, die sich um das Wohl der Kinder und Jugend kümmern. 
Was zeichnet KraKiJu aus? Wir sind eine Gruppe von Krai-
burgerinnen und Kraiburgern, die selber Kinder haben oder 
sich für sie engagieren wollen. Wir haben viele Ideen und wol-
len gemeinsam anpacken. Jeder bringt andere Fähigkeiten 
mit und gemeinsam können wir einiges auf die Beine stellen.

Unsere bisherigen Projekte
Am vergangenen Volksfest haben wir Luftballone am 
Kindernachmittag verteilt. Einige Mitglieder haben beim 
Bau eines Schachbretts im Naturbad Kraiburg mitgeholfen, 
damit konnte das von Lena Kie�nger initiierte Projekt 
schlussendlich umgesetzt werden. Wir haben mit Hilfe 
eines großzügigen Spenders 10 Liegestühle für das Natur-
bad organisiert und die Suche nach dem originellsten 
Spruch mit einem großen Gewinnspiel verbunden. Eine 
Kleinkinderschaukel wurde von uns im Marktpark nachge-
rüstet und die Bodenmatten ausgetauscht. Seit Juni haben 
wir unsere Facebookseite aufgebaut, damit unsere Aktivitä-
ten noch besser verfolgt werden können. Anfang Oktober 
starteten wir auch bei Instagram.

Unsere geplanten Projekte:
• mtl. offener Stammtisch für Mitglieder und Interessierte
• Stand auf dem Kraiburger Christkindlmarkt. Lasst euch
 unsere selbstgemachte Pizza und einen Kraiburger
 Apfelpunsch schmecken!
• feste Slackline für den Schulhof
• Spielplatzfest 2026
• Teilnahme beim Ferienprogramm 2026, u.v.m.

Und wer jetzt denkt, ich wäre auch gern dabei, hier der 
schnellste Weg zu uns: Mitgliedsantrag auf unserer Home-
page. https://kraiburger-kinder-und-jugend.de/

Beitrag: Sigrid Billmaier

Förderverein Kraiburger Kinder und Jugend packt an



Unter mehreren möglichen Zielen haben sich die Sängerin-
nen und Sänger des I(N)N HARMONY CHORUS die Haupt-
stadt Tschechiens, PRAG, für eine Wochenendfahrt ausge-
sucht.
So machte man sich mit dem ganzen Chor und einigen 
Gästen am Morgen des 19. September auf den Weg nach 
Böhmen, überquerte bei Waidhaus die Grenze und legte 
bei Rockitzan östlich von Pilsen einen ersten Halt ein. Wie 
gut die Stimmung der Reisegruppe war, zeigte sich schon 
gleich vor der Weiterfahrt: „Wochenend und Sonnenschein“ 
gab der Chor da schon mal als Motto für die nächsten Tage 
aus und das Wetter passte hervorragend. 

Zügig ging es über die E 50-Autobahn weiter nach Prag und 
dort auf der Nordtangente gleich in den Bezirk Dejvice, wo 
wir in der Europastraße 15 rasch unser Hotel fanden. 
Das war gleich eine angenehme Überraschung, denn das 
Viersterne-Hotel erwartete uns nicht nur mit einer großen 
Empfangshalle und freundlichem Personal, sondern auch 
mit komfortablen und geräumigen Zimmern. Zudem ist die 
Lage des Hotels so günstig, dass man nach nur einer Sta-
tion mit der ganz nahe liegenden METRO-Station gleich im 
Burgviertel ist. Und die nächsten beiden Stationen sind 
dann schon die bekannten Viertel Kleinseite (Mala Strana) 
bzw. Altstadt. 
Am Nachmittag wurden wir von zwei freundlichen Stadtfüh-

rerinnen in Empfang 
genommen, die uns in 
zwei Gruppen die Se-
henswürdigkeiten der 
Altstadt nahebrach-
ten. Am Ufer der Mol-
dau entlang ging es, 
vorbei an Rudol�num 
und Jan-Palach-Platz, 
bis zur Karlsbrücke. 
Das von Kaiser Karl IV. 
(1316-1378) in Auf-
trag gegebene Bau-
werk ist noch heute 
ein so prägendes 
Merkmal der Stadt, 
dass jemand nicht in 
Prag war, solange er 
nicht über die Karls-
brücke gegangen ist. 
Kaiser Karl IV. war einer der bedeutendsten Kaiser des 
Spätmittelalters. Er war sehr gebildet, beherrschte mehrere 
Sprachen und gründete in Prag die erste deutsche Univer-
sität.  Also spazierten wir über das meistbesuchte Bauwerk 
Prags, staunten über die vielen Leute, bewunderten das 
Geschick der Karikaturisten und die zahlreichen Musik- 

gruppen, die die Brücke mit 
prallem Leben füllten.
Vom spätgotischen Altstädter 
Brückenturm ging es über die 
Karlsgasse in Richtung Alt-
städter Ring zu dem berühm-
ten Rathaus mit der einmali-
gen Astrologischen Uhr.   
Vorbei an der Teynkirche mit 
den beiden Türmen Adam 
und Eva wendeten wir uns 
über den „Graben“ dem Wen-
zelsplatz zu, nicht ohne am 
„Ständetheater“ noch Karten 
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Die richtige Einstimmung für eine Chorfahrt

Der Altstädter Brückenturm

PRAG  ist immer eine Reise wert – 
der I(N)N HARMONY CHORUS auf großer Fahrt

Gesundheit ist unser Geschäft. Beratung ist unsere Stärke.

Ob Homöopathie oder Bachblüten, 
Reisemedizin oder Vorsorge, unser Wissen ist Ihr Vorteil.

Apotheke am Inn | Judith Angstwurm e. K. | Telefon (08638) 71 96 85 | Telefax 71 96 86
Max-Schwaiger-Strasse 8 | 84559 Kraiburg am Inn | www.Apotheke-am-Inn.de

Apotheke am Inn
SEIT 1837 IN KRAIBURG AM INN

Die berühmte Astrologische Uhr 
am Rathaus



für die morgige Opernaufführung zu kaufen. Unsere Führe-
rin machte uns auf ein typisches Prager Bierlokal aufmerk-
sam, in dem wir gleich einen Platz für das Abendessen 
buchten. Zum saftigen Gulasch oder zu Svickovà (Rinder-
lende) in Rahmsoße, natürlich mit Serviettenknödeln, gab 
es  ein süf�ges Pilsner Gambrinus, alles zu zivilen Preisen.
Als wir mit der Metro in unser Hotel zurückkehrten, waren 
dort schon ein paar Leute  der anderen Gruppe versam-
melt.  Da gab es natürlich viel zu erzählen und es blieb nicht 
bei einem Absacker.  
Am nächsten Morgen holten uns die Führerinnen nach 
einem mehr als üppigen Frühstück wieder am Hotel ab. Mit 
dem Bus ging es hinauf ins Burgviertel, wo wir Dank Vorbe-
stellung rasch Zutritt zu den Sehenswürdigkeiten bekamen. 
Die kleine Wachablösung vor dem Sitz des Staatspräsiden-
ten war ein willkommenes Schauspiel für die zahlreichen 
Besucher. Den Wladislaus-Saal konnten wir heute aller-
dings nicht besuchen, da an diesem Wochenende dort die 
Kronjuwelen präsentiert wurden.
Ein absolutes Highlight unserer Chorreise war sicher das 
„Ubi caritas“ in der spätgotischen Apsis des Veitsdoms auf 
der Prager Burg. Ein Besucher aus Chemnitz, der Kultur-
hauptstadt Europas, kam danach auf mich zu und zeigte 
auf die Gänsehaut an seinem Unterarm. Der Gesang sei 
das prägendste Erlebnis seiner Pragreise gewesen. 
Natürlich haben wir auch die St. Georgsbasilika besucht, 

von der man in ihrer romanischen Wucht nahezu erschla-
gen wird. Das Goldene Gässchen mit den kleinen Hand-
werkerhäuschen wirkt dagegen geradezu winzig. 
Auf dem Weg nach unten hat man einen guten Blick auf das 
Lobkowitz-Palais, die Deutsche Botschaft, von deren Bal-
kon Genscher 1989 mit seiner Ansprache den Grundstein 
für die Deutsche Einheit legte. Wir wendeten uns jetzt dem 
Wallensteingarten zu, der wohl schönsten Gartenanlage 
auf der Mala Strana (Kleinseite). Das zugehörige Palais ist 
heute der Sitz des Senats. Manche von uns besuchten die 
nahe gelegene Kirche von St. Nikolaus, ein Ausrufezeichen 
des Prager Barock. Andere ließen es sich nicht nehmen, 
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 Die spätgotische Apsis des Veitsdoms Winzige Häuschen im Goldenen Gässchen

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

Das Völkerkundemuseum am oberen Wenzelsplatz
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Am 16.2.2024 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins 
im Gasthof Unterbräu zur Jahreshauptversammlung. 
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken berichtete 
der erste Vorsitzende Gregor Kifi nger über die Aktivitäten 

im abgelaufenen Kalenderjahr. Das in Zusammenarbeit 
mit Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner durch-
geführte Frühjahrssingen im großen Saal des Bischof-
Bernhard-Hauses und die Mitwirkung  des Vereins am 
Christkindlmarkt der Marktgemeinde waren besondere 
Höhepunkte im Vereinsleben. Gregor Kifi nger dankte den 
Organisatoren des Frühjahrssingens und den zahlreichen 
Helfern beim Auf- und Abbau des Christkindlmarktstandes 
und bei allen Personen, die an den drei Tagen den Standl-
Dienst übernommen haben. In seinen Dank schloss er die 
Bürgermeisterin, den Gemeinderat des Marktes, den 
Pfarrer und den Pfarrgemeinderat für die tatkräftige Unter-
stützung des Fördervereins ausdrücklich mit ein.

Nicht zuletzt aufgrund des guten Ergebnisses beim Christ-
kindlmarkt konnte Schatzmeister Karl Neulinger den ver-

sammelten Mitgliedern eine positive Bilanz vorlegen.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch die Kas-
senprüfer wurde turnusmäßig die Vorstandschaft neu ge-
wählt. Als erster Vorsitzender wurde Gregor Kifi nger ein-
stimmig bestätigt. Neuer zweiter Vorsitzender ist nunmehr 
Florian Haider, die bisherige Amtsinhaberin Anneliese 
Schuster stand nicht mehr zur Verfügung. Zur dritten Vor-
sitzenden und damit neu in der Vorstandschaft ist Monika 
Oberbacher. Das Amt des Schriftführers wird zukünftig 
von Gregor Kifi nger – in Personalunion mit dem Vorsitz – 
ausgeführt. Der bewährte Schatzmeister Karl Neulinger 
wurde ebenso bestätigt wie die Beisitzer Alois Fürstenber-
ger, Sebastian Heiml, Lieselotte Hofer, Werner Schreiber 
und Josef Wimmer. Zu Kassenprüfern wurden wie bisher 
Franz Eder und Robert Haider bestellt. Alle Personen wur-
den einstimmig gewählt.

Gregor Kifi nger dankte der aus der Vorstandschaft ausge-
schiedenen Anneliese Schuster für ihre herausragende 
Arbeit in vielen Funktionen, insbesondere als Mitglied des 
Vorstands sowie für ihre langjährige Unterstützung des 
Fördervereins.
In seinem Grußwort dankte der zweite Bürgermeister Wer-
ner Schreiber der alten und neuen Vorstandschaft für die 
geleistete Arbeit und wünschte für die Zukunft viel Erfolg, 
insbesondere für das am 15. März stattfi ndende Musik-
kabarett von Roland Hefter.

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge wurden Vorschlä-
ge besprochen, mit welchen Veranstaltungen der Festsaal 
noch besser genutzt werden könnte und in welcher Form 
der Förderverein in Zusammenarbeit mit anderen Verei-
nen des Marktes und der Marktgemeinde die Aktivitäten 
unterstützen kann.
 Text: Werner Schreiber, Foto: Gregor Kifinger

Versammlung des Fördervereins BBH-Säle

RINNER KRAIBURG

Alles für Ihr perfektes Dinner erhalten Sie bei Erwin Rinner!
Unsere Bäckerei ist an Sonn- und Feiertagen von 7 30 bis 10 30 Uhr geöffnet

Unsere Öffnungszeiten für Sie:

Montag bis Samstag von 7.30 bis 19.30 Uhr



noch einmal über die Karlsbrücke und von dort bis zum 
Wenzelsplatz zu spazieren. Die Heimfahrt mit Tram oder 
U-Bahn ist ja von überall leicht möglich, zumal die öffentli-
chen Verkehrsmittel für Senioren ab 65 Jahren in Prag kos-
tenlos sind.
Für eine kleinere Gruppe war es dann auch schon an der 
Zeit sich auf den Besuch von NABUCCO in der Prager 
Oper vorzubereiten. Bei aller Großartigkeit der Aufführung 
war es wohl für viele Besucher bedrückend zu erleben, 
dass der (Religions-)Streit zwischen Assyrern und Hebrä-
ern an Aktualität nichts eingebüßt hat. Da war es schon 
erleichternd, danach in der Hotelhalle wieder fröhliche Ge-
sichter bei angeregten Diskussionen über die Erlebnisse 
des Tages zu sehen.    
Am Sonntagmorgen verabschiedeten wir uns in der Hotel-
halle mit einem letzten Lied, das von den zahlreichen Gäs-
ten mit viel Beifall aufgenommen wurde. Als die Koffer im 
Bus verstaut waren, machten sich verschiedene Gruppen 
auf noch einmal ganz persönlich von der Stadt an der 
Moldau Abschied zu nehmen. Da wurde z.B. das Strahov-
Kloster besucht oder auch das unvergleichliche Jugendstil-

café im Obecni Dum, der Jüdische Friedhof oder ein letztes 
Mal die Karlsbrücke, der Altstädter Ring oder der Wenzels-
platz. Der mächtige Pulvertum war noch einmal das Ziel 
und manche schwangen sich sogar noch zu einer Boots-
fahrt auf der Moldau auf. Auch dem Prager Jesulein (Jesu-
latko) in der Maria-Siegreich-Kirche schenkte man einen 
letzten Gruß oder genoss im traditionsreichsten Café 
Prags, dem Slavia, gleich neben dem Nationaltheater 
(Narodni Divadlo), eine heiße Schokolade. Als Bub war ich 
da einmal mit meinen in Prag lebenden Tanten. Was für ein 
Blick von hier über die Moldau hinauf zum Hradschin! 

Pünktlich um 12.00 Uhr steuerte unser Fahrer Adrian 
seinen Bus ruhig und sicher über gute Straßen durch ge-
pflegte Landschaften nach Westen, vorbei an Pilsen und 
dem ehrwürdigen Kloster Taus (Domaslice) bis zur Grenz-
station bei Furth i. Wald. Jetzt stießen wir auf die sehr groß-
zügig ausgebaute B 20, die uns rasch zu unserer letzten 
Kaffeepause in Eggenfelden führte. 
Es war noch früher Abend, als wir uns verabschiedeten, um 
viele Erfahrungen und wunderbare Erlebnisse reicher.

Beitrag: E. Kästner
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Die Teynkirche mit ihren Türmen Adam und Eva im Abendlicht
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Fünfzehn Jugendliche der Feuerwehr Guttenburg beteili-
gen sich beim Wissenstest 2025 am 18. Oktober in der 
Aschauer Gemeindehalle. Dabei mussten sie ihr theoreti-
sches und praktisches Wissen beweisen.
Das Thema war dieses Jahr  "Verhalten bei Notfällen" wie 
z.B. ein Notruf abgesetzt wird, Atmung überprüfen, wie 
eine Rettungskette funktioniert..........

Im praktischen Teil musste ein Notruf abgesetzt werden. 
Beim  Patienten das Bewusstsein kontrolliert werden und 
eine stabile Seitenlage vorgeführt werden. Anschließend 
den Patienten betreuen bis Notarzt kommt. 

Sehr gut vorbereitet von den Jugenwarten und den Betreu-
ern beim Test Andreas und Christoph Binsteiner und 
Simon Hochreiter.

Ihnen wieder ein besonderer Dank.
Beitrag: Toni Voglmaier 

Wissenstest Jugendfeuerwehr



16

Festakt am Abend
Beim abendlichen Festakt würdigten Landrat Max Heimerl, 
MdL Sascha Schnürer und MdL Markus Saller das langjäh-
rige Engagement des BN im Landkreis Mühldorf. Sie be-
tonten die Bedeutung des ehrenamtlichen Einsatzes, um 
Naturschutz und Regionalentwicklung in Einklang zu brin-
gen. Für den BUND Naturschutz sprachen u.a. Kreisgrup-
penvorsitzender Dr. Andreas Zahn, der auf die bereits 
sichtbaren Folgen des Klimawandels im Landkreis verwies: 
Gewässer trocknen zum Beispiel häu�ger aus; der Grund-
wasserspiegel sinkt. Jedoch kann die Kreisgruppe viele 
Erfolge für sich reklamieren: ihre Beweidungsprojekte und 
der Toteiskesselweg sind bayernweit bekannt, die Umwelt-
bildung ist erfolgreich und das Wasserbüffelfest in Jetten-
bach lockt jedes Jahr viele Besucher an.

Die Naturschützer sind fest entschlossen, das Engage-
ment fortzuführen. Wie Doris Anzinger-Pohlus, Vorsitzende 
der Ortsgruppe Kraiburg resümierte, „Der Erfolg unseres 
Festes und die Begeisterung der vielen Kinder sind eine 
tolle Motivation für die nächsten Jahre“.

 Text + Fotos: BUND Naturschutz Kreisgruppe Mühldorf

M. Geilhufe (BN), MdL Markus Saller, A. Zahn + Doris-Pohlus-Anzinger 
(BN), Landrat Max Heimerl, MdL Sascha Schnürer

50 Jahre BUND Naturschutz Mühldorf feierte Jubiläum
Mit einem fröhlichen Familienfest auf dem 
Biohof Gallenbach hat die BUND Natur-
schutz Kreisgruppe Mühldorf ihr 50-jähriges 
Bestehen in September gefeiert. 

Familienfest ein voller Erfolg
Die Idee, das Jubiläum mit einem Familienfest und Spiel, 
Spaß und Naturerlebnis zu verbinden, traf voll ins Schwar-
ze: Zahlreiche Eltern und Kinder nutzten die Gelegenheit, 
beim „Frösche über die Straße tragen“, der „Fledermaus-
zählung“ oder beim beliebten Bullriding mitzumachen – 

Das mechanische Bullenreiten machte viel Spaß

natürlich auf einem mechanischen „Bullen“ und nicht 
auf einem lebenden Rind aus den zahlreichen BN-
Beweidungsprojekten im Landkreis. Auch das Quiz zur 
Geschichte der Kreisgruppe stieß auf großes Interesse. 
Die Gewinner konnten sich über Insektenhotels und Bio-
Leckereien freuen.

Watzmannstr. 15 
84559 Kraiburg a. Inn
Tel.: 0 86 38/98 29 00 

info@stenger-holzbau.com 
www.stenger-holzbau.de
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Einzigartiger Genuss
Ohne Zuckerzusatz
Pflanzliche Quellen
Traditionelle Herstellung
Regionale Netzwerke

Inhaber: Nina Bernhart | 84405 Dorfen | www.vitanina.de

Wer richtig gut essen will, 
kauft DIESEN Senf
auch erhältlich bei EDEKA Rinner

Perfekt für Lachs, Käse, Tofu, 
Pommes, Kartoffeln, Gemüse, 
Eier, Burger, Dressings, Soßen, 
Grillteller, Brotzeit oder pur

Süßscharfe Senf-Spezialitäten
Soßen ∙ Gewürzrezepte
hausgemacht ∙ regional
Tiefensalz aus Deutschland
KristallSüße ohne kcal

Die Blaskapelle Kraiburg lädt herzlich zum diesjährigen 
Konzert ins Bischof-Bernhard-Haus ein!
Am Samstag, 15. November 2025, um 20 Uhr ist es wie-
der soweit: Ein Abend voller mitreißender Blasmusik steht 
bevor!
In diesem Jahr erwartet das Publikum eine bunte
Mischung aus traditioneller und moderner Blasmusik – von 
klassischen Polkas und Märschen bis hin zu mitreißende 
Melodien aus den 80er-Jahren.

Die Musikerinnen und Musiker der Blaskapelle Kraiburg 
und der Jugendkapelle freuen sich auf zahlreiche Besu-
cher und einen stimmungsvollen Konzertabend.

Karten sind ab November bei den Musikanten, über die 
Homepage oder an der Abendkasse erhältlich.
Und natürlich wird auch wieder bestens für das leibliche 
Wohl gesorgt sein.

Beitrag: Sepp Wilhelm

Konzert der Blaskapelle Kraiburg
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Aus dem Marktarchiv
Die Monate September waren für das Archiv und Museum 
wie Weihnachten und Ostern zusammen;

• Als erste brachten die Emke`s ein großes Bild mit 
 Wening-Stiche und alte Bilder vom Hardt-Geschäft.

• Eva Rauscher übergab zwei alte Schützenscheiben
 (1907 + 1955) und drei Karton Taufkleider.

• Von den Söllner`s in Gundlprechting, ein Inntaler-
 trachtenhut, ein Brautkleid, Tonkrüge und Maßkrüge,
 und eine Verseh-Garnitur.

Was ist eine Verseh-Garnitur? 
Der Sterbende bekommt vom Geistlichen Herrn am Ster-
betag die letzte Ölung. Bei den Kleinhäusler brachte der 
Pfarrer seine Versehgarnitur selbst mit, bestehend aus den 
Tablett mit Kreuz und Salbgefässen.

Bei den Großbauern waren die Heiligen Geräte vorhanden. 
Man sieht am Bild ein weißes, besticktes Deckchen; ein sil-
bernes Tablett mit Gravuren; ein Kreuz mit Kerzenhaltern 
und dazu Behälter für Weihwasser und dem Sterbeöl.

Seelwecken und Allerseelenmaß
„Seelenweckerl“ (ein kleineres Brotlaiberl) wurden frühers 
von den Bäuerinnen für die Hausierer und Bettler körbe-
weise gebacken. In manchen Orten ist es aber noch der 
Brauch, daß der Göd seinem Patenkind an Allerheiligen 
den „Seelenwecken“ mit einen kleinen Geschenk gibt.

Am Allerheiligentag und auch noch an den drauffolgenden 
Tagen hat man früher im Landkreis Mühldorf in den Wirts-
häusern, wo man eben Stammgast war, eine Maß Bier um-
sonst bekommen, die sogenannte „Allerseelenmaß“. „Ver-
geltsgott für die armen Seelen“ war der obligate Dank dafür. 
Die Antwort des Wirtes: „Sengs God“ („Segne es Gott“).
Leider sind die kleinen Bräuche verschwunden, es gibt 
solche Besonderheiten in keinen Markt oder Dorf mehr, 
z.B.: Beim Hartl-Bäcker gab es früher den Regensburger 
Domspatzen (ein kleiner Kuchenboden 6 cm mit wellenför-
migen Spitze aus Buttercreme mit Schokoladenüberzug 
oder beim Bäcker Loher in der Langgasse bekam man 
einen Granatsplitter (Kuchenreste mit Creme) oder einen 
runden Zwetschendatschi, alles Hand gemacht. Da läuft 
einen das Wasser im Mund zusammen beim Schreiben.

Kulturkreis Kraiburg
Durch den Umzug der Praxis Dr. Biebl von der alten
Apotheke am Marktplatz in das Museum, Jettenbacher 
Strasse, muss leider die Krippenausstellung in der Remise 
abgesagt werden. Beitrag: Franz Genzinger

Die Versehgarnitur von der Söllnerfamilie vom Rasplhof in Gundlprechting



19

Ausgabe 11/2025

Wichtige Rufnummern:

Notruf
Polizei.........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst ...........................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf.......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8..........................08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl, Marktplatz 29...............................08638 7643
Cesur Eroglu, Max-Schwaiger-Strasse 6 ........08638 7720
Dr. Thomas Müller, Guttenburgerstr. 34 .......08638 73535

Tiermedizin
Thomas Drechsel, Schweppermannring 7......08638 7722
Dr. Peter Mittermeier, Bischof-Bernhard-Str. 15 ......886722

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle........08638 9848197

Öffnungszeiten:

Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ............................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag ....................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon .......................................................08638 9838-0
Email ........................................poststelle@vg-kraiburg.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03. bis 30.11.2025
Mittwoch ........................................... 16.30 bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag............................................ 10.00 bis 12.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 30 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss 
im Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 

Abholung: Annahmeschluss:
09.12 – 17.12. ........................................... 14. November



aktuelle Projekte,
persönliche Gespräche

Ausstellung &
Information

für Fenster, Türen 
und Möbel

Reparatur- &
Wartungsservice

GeschenkeECKE
Kreativ- &

für Kinder und Junggebliebene.

Einladung
zum

Tag des Schreiners
am 08. und 09. November jeweils von 11:00 bis 17:00 Uhr

Werkstattduft schnuppern 
und Handwerk spüren!

Sichern Sie sich
10% auf Ihren 
FENSTERCHECK
bei Auftragserteilung bis
19. Dezember 2025. 

Herbstaktion


